
Laodizea
Laodizea war im Altertum bekannt für seine heissen Quellen. Das Wasser wurde über Aquädukte
in die Stadt geführt. Bis es dort ankam, war es nur noch lauwarm, und durch seinen Gehalt an 
Schwefel und Salz ungeniessbar. Kalt oder heiss kann man kleine Mengen des Wassers durchaus 
trinken.

Offenbarung 3,14-21
Schreibe an den Engel der Gemeinde in Laodizea: Diese Botschaft kommt von dem, der Amen    
heisst. Er ist der wahrhaftige und treue    Zeuge, von dem alles kommt, was Gott geschaffen hat. 
Ich kenne euer Tun. Ich weiss, dass ihr weder warm noch kalt seid. Wenn ihr wenigstens eins 
von beiden wärt! Aber ihr seid weder warm noch kalt; ihr seid lauwarm. Darum werde ich 
euch aus meinem Mund ausspucken. Ihr sagt: ›Wir sind reich und gut versorgt; uns fehlt nichts.‹ 
Aber ihr wisst nicht, wie unglücklich und bejammernswert ihr seid. Ihr seid arm, nackt und 
blind. Ich rate euch, von mir reines Gold zu kaufen; dann werdet ihr reich. Ihr solltet euch auch 
weisse Kleider kaufen, damit ihr nicht nackt dasteht und euch schämen müsst. Kauft Salbe und 
streicht sie auf eure Augen, damit ihr sehen könnt! Wen ich liebe, den erziehe ich mit Strenge. 
Macht also Ernst und kehrt um! Hört gut zu: Ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand
meine Stimme hört und öffnet, werde ich bei ihm einkehren. Ich werde mit ihm essen und er 
mit mir.
Wer den Sieg erlangt, dem gebe ich das Recht, mit mir auf meinem Thron zu sitzen, so wie ich als
Sieger nun mit meinem Vater auf seinem Thron sitze. 
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